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Gleichenfeier bei der neuen Volksschule

Die Vorsitzende der Volksschulgemeinde, 
Vizebürgermeisterin Christine Wessely, und die 
Baufirma Östu Stettin luden zur Gleichenfeier 
der neuen Volksschule ein.

„Der Bau wurde Anfang August 2022 begon-
nen und nun ist der Rohbau bereits fertig,“ 
freut sich Geschäftsführer Robert Hitschmann. 
Einer Fertigstellung im Herbst 2023 steht nichts 
im Wege. Der Einzug in die neue Schule ist für 
November geplant. 

Bürgermeister Ing. Thomas Speigner bedank-
te sich in seiner Ansprache bei den wichtigsten 
Personen - den anwesenden Bauarbeitern. Ein 
Dankeschön ging aber auch an das Land NÖ 
für die Finanzierung von zwei Millionen Euro 
bei Gesamtkosten von rund zehn Millionen 
Euro. „Die Bauweise mit Holz und die hellen 

Räume werten den Schulbesuch enorm auf. Ein 
Jahrhundertprojekt,“ freut sich Bürgermeister 
Speigner.  Geheizt wird durch das Fernheiz-
werk und auf dem Dach wird eine PV-Anlage 
installiert.
Landtagsabgeordneter Christian Gepp, der 
auch schon beim Spatenstich dabei war, ist 
nach wie vor fasziniert: „Ich bin ein Fan des 
Projekts.“

Nach den Ansprachen wurde von einem Arbei-
ter der Gleichenspruch gelesen, anschließend 
machten die anwesenden Gäste einen Rund-
gang durch das Haus, um danach zum kulinari-
schen Teil überzugehen. 
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Liebe Spillernerinnen
und liebe Spillerner!

Der Frühling steht schon 
in den Startlöchern und 
die ersten warmen Son-
nenstrahlen laden bereits 
zu einem Spaziergang ein. 
Auch in den Gärten wird 
bereits fleißig gearbeitet, 

dazu darf ich auf zwei Aktionen hinweisen. Es 
gibt auch heuer wieder die kostenlose Bioerde 
und die Blumenwiesensackerl.

Im heurigen Frühling findet auch unsere Baum-
pflanzaktion ihre Fortsetzung. Durch die Ge-
meinde werden weitere 20 Bäume im Gemein-
degebiet gepflanzt. Durch diese Aktion wurden 
somit bisher rund 230 Bäume durch die Ge-
meinde sowie teilnehmende Spillerner*innen 
gepflanzt. Bäume spielen eine wichtige Rolle 
in der Bekämpfung des Klimawandels, da sie 
CO2 aus der Atmosphäre absorbieren und 
speichern können.

Sie wollen mithelfen, den Baumbestand im 
Wohngebiet von Spillern weiter zu erhöhen? 
Beteiligen Sie sich an der Baumpflanzaktion 
und erhalten dafür 30 Euro Wirtschaftsgut-
scheine als kleines „Dankeschön“.

Ebenso darf ich Sie herzlich zum Frühjahrsputz 
einladen, dieser findet am Samstag, dem 15. 
April 2023 statt. Kommen Sie bitte vorbei und 
helfen Sie mit.

Wir planen auf dem Dach des Vereinshauses 
vom SV Spillern ein weiteres Sonnenkraftwerk 
als Bürgerbeteiligungsprojekt. Durch die Be-
teiligung bekommt man in zehn Jahren eine 
Rendite von 3 % und kann durch die Investition 
selbst einen Beitrag zum Klimaschutz leisten.

Für heuer ist noch ein weiteres Bürgerbetei-
ligungsprojekt geplant. Am Dach der neuen 
Volksschule wird im Sommer eine 110 kWh 
große Photovoltaikanlage im Zuge eines 
Bürgerbeteiligungsprojektes errichtet.

Beim Zukunftsprojekt „Volkschule NEU“ fei-
erten wir im Februar die Dachgleiche. Bei der 
Besichtigung konnte man den Wohlfühlfaktor 
in der neuen Schule bereits spüren. Hier ent-
steht eine zukunftsgerechte Ausbildungsstätte 
mit viel Licht und hellen Räumen. Wir freuen 
uns jetzt schon auf die Eröffnung im heurigen 
Herbst.

Zum Abschluss darf ich Ihnen und Ihrer Familie 
ein frohes Osterfest sowie einen schönen 
Frühling wünschen!

Herzlichst
Ihr/Euer

Thomas Speigner
Bürgermeister

Bürgermeister Ing. Thomas Speigner, Mag. Regina Engelbrecht, Gf. GR Wolf-
gang Kowar, Karin Schneider und Ing. Leopold Schwarz



so geht’s – alle können mitmachen

… und schaffen  
die Reduktion von  
19.605 Kilogramm
CO2 jährlich.

110 PV-Paneele
produzieren 
Strom für 
13 Haushalte …Spillern 2

ab 14. April 2023 ab 9 Uhr Sonnenbausteine reservieren: 
Informieren Sie sich unter:  www.sonnenkraftwerk-gemeinde.at/spillern2
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„Unser zweites gemeindeeigenes Sonnenkraftwerk –  
dieses Mal auf dem Vereinshaus des SV Spillern – gibt Ihnen 
die Möglichkeit wieder in aktiven, regionalen Klimaschutz 
zu investieren und garantiert davon zu profitieren.“

1. Reservierung der Sonnenbausteine  
ab Fr. 14. April 2023 ab 9 Uhr online unter   
www.sonnenkraftwerk-gemeinde.at/spillern2

2.

Errichtung des Sonnenkraftwerks:  
Die Marktgemeinde Spillern  
errichtet 110 Paneele auf dem  
Vereinshaus des SV Spillern  
– insg. 45 kWp

3.
Auszahlung: Für die Vermietung Ihrer
Paneele an die Marktgemeinde Spillern
erhalten Sie jährlich über 10 Jahre eine fixe
Leasingrate von € 75,03 pro Paneel. Aus  
€ 640 Kaufpreis werden so € 750,30 Rück-
zahlung – Ihr persönlicher Sonnenbonus.

4.

Beteiligung durch Erwerb von  
Paneelen: Nach Erhalt des Vertrages
zahlen Sie den Kaufpreis der von Ihnen
reservierten Paneele (mind. 640 € für
1 Paneel bis max. 5.120 € für 8 Paneele)  
auf das Projektkonto ein und  
erwerben das Eigentum an den Paneelen.
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Siedlerverein Spillern

Ein alter Verein will noch einmal durchstarten 
und sich neu aufstellen. Spillern ist stark ge-
wachsen, viele neue Eigenheime sind geschaf-
fen und alte Häuser neu übernommen und re-
noviert worden. An dieser Stelle soll informiert 
werden, was der Siedlerverein Spillern insge-
samt zu bieten hat, bzw. welche Aktivitäten 
geplant sind und wie Interessierte mitwirken 
können.
Der Verein besitzt aktuell Bau- und Gartenge-
räte und verfügt über einen Anhänger. Diese 
Gerätschaften können von Mitgliedern aus-
geliehen werden. Der Jahresmitgliedsbeitrag 
beträgt derzeit € 20,-. Im Mitgliedsbeitrag sind 
jährlich vier Ausgaben des Magazins „Siedlung-
zeitung“ enthalten. Die Zeitschrift hat das Ziel, 
neben einschlägigen Artikeln, den Mitgliedern 
auch die Tätigkeiten des Dachverbandes und 
der Vereine näher zu bringen.
Eine Umfrage, welche Gerätschaften von den 
Mitgliedern benötigt werden, bzw. ob zusätzli-
che Gerätschaften gewünscht und vom Verein 
angekauft werden sollen, wird in den nächsten 
Wochen gestartet. Ebenso ist zu hinterfragen, 
welche weiteren Dienstleistungen sich unsere 
Mitglieder wünschen.

Eine weitere Idee wäre die Umsetzung von 
„Urban Gardening“ oder „städtischer Garten-
bau“. Dazu könnten auf einem Vereinsgrund-
stück, welches dem Siedlerverein Spillern von 
der Marktgemeinde Spillern zur Verfügung 
gestellt wird, gartenbauliche Arbeiten für Inte-
ressierte geboten und ermöglicht werden. Na-
türlich wäre ein gemeinsames Anbau-Projekt 
mehrerer Mitglieder nicht nur interessant, son-
dern auch erstrebenswert.
Der Siedlerverein will nicht nur Eigenheimbe-
sitzer, sondern auch Personen, die in Wohnun-
gen leben und keine Möglichkeit haben, sich 
gärtnerisch zu verwirklichen, ansprechen.
Der langjährige Obmann, Konrad Sebela, ist 
leider unerwartet im September 2022 verstor-
ben. Neuer Vorsitzender ist nun Martin Sene-
kowitsch, der mit Wolfgang „Max“ Kowar und 
Max Fidler die Vereinsgeschicke leitet.
Der Siedlerverein Spillern ist unter der E-Mail-
adresse info@siedlerverein-spillern.at bzw. auf 
der Webseite www.siedlerverein-spillern.at ab 
Mitte April 2023 zu erreichen.
Am 15. April 2023 können Mitglieder und Inter-
essierte zwischen 13.00 und 17.00 Uhr vor dem 
Gerätelager Am Neubau 112a (Baumeister 
Hupf) bei Speis und Trank über die Zukunft des 
Vereins diskutieren und die vorhandene Gerät-
schaft besichtigen. Schon ein viertelstündlicher 
Besuch lohnt sich.
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Pizzeria Uno: Italienische Küche trifft ungarische
Gastfreundschaft

Seit 22 Jahren ist die „Pizzeria Uno“ unter der 
liebevollen Führung des Ehepaares Ramona 
und János Posch in Spillern beheimatet. Das 
Lokal steht für italienischen Geschmack in 
Kombination mit der bekannten und herzlichen 
ungarischen Gastfreundschaft. Ein wichtiger 
und großer Teil ist das Lieferservice, aber natür-
lich besteht auch die Möglichkeit, die Gerichte 
in familiärer Atmosphäre vor Ort zu genießen. 

Die Speisekarte umfasst viele unterschiedli-
che Gerichte, so dass jeder seine Favoriten 
finden kann. Grundsätzliche steht die italie-
nische Küche mit den Hauptdarstellern Pizza 
und Spaghetti im Vordergrund, aber natür-
lich darf auch das österreichische „Schnitzerl“ 
nicht auf der Speisekarte fehlen! In der Pizzeria 
Uno gibt es traditionelle, hand-gemachte Piz-
za, Spaghetti-Saucen, 
Salate und auch das 
Tiramisu wird mit viel 
Liebe zubereitet. Das 
Motto lautet „Qualität 
und Tradition im Vordergrund“. Die Zutaten 
werden sorgfältig ausgewählt, um das Essen 
in bestmöglicher Art auf die Tische der Gäste 
zu bringen. Das Team steht in ständiger Kon-
kurrenz mit der Zeit, um so schnell wie möglich 
das gewünschte Gericht zu servieren oder zu 
liefern. Zahlreiche Festlichkeiten durfte es be-

reits begleiten und strebt dabei nach bester 
Güte mit dem Satz: „Nur Gerichte, die der Chef 
selbst essen würde, kommen auf den Tisch des 
Gastes!“

János ist seit 45 Jahren in der Gastronomie tä-
tig und leitet sein Team mit seiner fachlichen 
Erfahrung. Ramona und er sind seit 30 Jahren 
ein Paar. Einen großen Teil ihres gemeinsamen 
Lebens haben sie in Spillern verbracht und hier 
ein zweites Zuhause gefunden. Sie danken 
ihren Gästen für das Vertrauen und die Loya-
lität und freuen sich über viele positive Rück-
meldungen, die ihnen Kraft geben. Die größte 
Anerkennung ist, wenn Gäste immer wieder 
bei ihnen bestellen, teilweise dieselben Spei-
sen und ihnen mitteilen, das es „wieder einmal 
sehr gut war.“ In der Gastronomie zu arbeiten, 
ist kein einfacher Job. Es bedeutet viel Arbeit, 
aber es ist abwechslungsreich und stellt einen 
immer wieder vor neue Herausforderungen. Es 
bringt jedoch auch viel Vergnügen und immer 
wieder Situationen, die einen berühren.

Zum Beispiel, wenn jedes Jahr zum Geburtstag 
für einen ihrer lieben Gäste eine „Torte" aus 
Pizza hergestellt werden soll. Das bringt Freu-
de und ist für sie eine große Ehre.

Die Pizzeria Uno heißt Sie und Ihre Bestellun-
gen weiterhin herzlich Willkommen!
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Ihre Haut in guten Händen

„Skin Bar“bara heißt das neue Kosmetik- 
studio von Barbara Morgner, in 2104 Spillern, 
Am Neubau 16. Nach über 20 Jahren Berufs-
erfahrung hat sich die gebürtige Spillerne-
rin ihren Traum verwirklicht, und sich mit dem  
Gewerbe „Kosmetik und Schönheitspflege“ in 
ihrer Heimatgemeinde selbständig gemacht.

Es erwartet Sie Kompetenz & Beratung durch 
eine ausgebildete Expertin. Ihre Haut wird bei 
den Behandlungen mit „Power aus der Natur“ 
Kosmetikprodukten sowie High-Tech-Inhalts-
stoffen versorgt und verwöhnt.

Das Motto der Kosmetikerin: „Ein schönes 
Hautbild steigert das Selbstwertgefühl und 
sorgt für ein natürliches Strahlen“.

Man könnte wortwörtlich sagen, dass man sich 
nach dem Besuch im Kosmetikstudio „Skin 
Bar“bara wieder wohl in seiner Haut fühlt und 
das bemerkt auch das Umfeld. 

Termine nur gegen Voranmeldung:
Tel.: 0664/537 94 31 (gerne auch per WhatsApp 
oder SMS)
E-Mail: morgner.barbara@gmx.at

Bürgermeister Thomas Speigner im neuen Kosmetikstudio von Barbara Morgner

Glasfaserausbau in Spillern

Das Unternehmen „Speed Connect“ wird in 
den nächsten Monaten mit dem Glasfaseraus-
bau in Spillern beginnen. Interessierte Bürger 
wurden bei einem Infoabend im Festsaal des 
Gemeindezentrums über Details des Vorha-
bens von Experten der durchführenden Firma 
informiert.
Bürgermeister Ing. Thomas Speigner meinte 
bei seinen einleitenden Worten, dass in den 
letzten drei Jahren gesehen wurde, wie wichtig 
schnelles Internet zu Hause sei. Er zeigte sich 
froh darüber, dass die Firma „Speed Connect“ 
dies in Spillern umsetzen wird.
Geschäftsführer Christoph Schätz brachte den 
Anwesenden das Projekt näher und informier-
te über den Zeitplan: „Im Mai wird mit den Ar-
beiten begonnen und spätestens im zweiten 
Quartal 2024 werden diese fertig sein. Danach 
kann jeder Glasfaser haben, der es will.“

Es ist eine Einmalzahlung von € 279,- zu leis-
ten und man muss sich eigenständig einen 
Provider dazu buchen. „Speed Connect“ legt 
die Glasfaser-Leitungen in die Häuser, pro 50 
Wohneinheiten ist ein Verteilerkasten geplant.
In der Fragerunde wurden etliche Unklarheiten 
beseitigt und viele der Besucher waren über-
zeugt und suchten gleich das Gespräch mit 
den Kundenberatern. 

Bürgermeister Thomas Speigner, Christoph Schätz, Martin Wurst, Paul Fried und 
Alexander Zanger beim Infoabend über Glasfaser
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Eschentriebsterben in der Spillerner Au weiterhin aktuell

Der hartnäckige Pilz bedroht seit längerer Zeit 
Eschenbestände in ganz Österreich und stellt 
Forstwirtschaft und Naturschutz damit vor 
große Probleme. Nach wie vor herrscht auch 
in der „Spillerner Au“ große Gefahr durch 
das Eschensterben. Die Wurzeln der Bäume 
morschen völlig ab und Bäume, wie auf dem 
Foto ersichtlich, fallen auch an windstillen 
Tagen einfach um. Die Forstverwaltung 
Spillern ist seit Jahren damit beschäftigt, Abschnitt für Abschnitt zu sichern und dann für 

die Allgemeinheit freizugeben. Bitte beachten 
Sie die aufgestellten Warnschilder bezüglich 
der noch gesperrten Wege. Natürlich sieht die 
Au aktuell leider nicht so aus, wie wir uns das alle 
wünschen. Durch das Eschensterben mussten 
hunderte Bäume gefällt werden. Es wurden in 
den letzten Jahren jedoch über 25.000 klima-
fitte Baumsetzlinge durch die Forstverwaltung 
Spillern nachgepflanzt, somit wird sich die 
„Spillerner Au“ wieder erholen und so für die 
Zukunft gerüstet sein.
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„MEHR BÄUME FÜR EIN BESSERES KLIMA“ 
 

Die erfolgreiche Baumpflanzaktion besteht seit dem Jahr 2019 und findet auch heuer ihre Fortsetzung. Im 
heurigen Jahr werden durch die Gemeinde weitere 20 Bäume im Gemeindegebiet gepflanzt. Durch diese Aktion 
wurden somit bisher rund 230 Bäume durch die Gemeinde sowie teilnehmende Spillerner*innen gepflanzt. 
 

 „Die beste Zeit, einen Baum zu pflanzen, war 
vor 20 Jahren. Die zweitbeste Zeit ist jetzt.“ 

 

Sie wollen mithelfen, den Baumbestand in Spillern weiter zu erhöhen? 
 

Beteiligen Sie sich an der Baumpflanzaktion 2023 und erhalten dafür 
30 Euro Wirtschaftsgutscheine als kleines „Dankeschön“. 
 

So einfach geht´s: 
 

 pflanzen Sie einen Baum in Ihrem Garten 
 bringen Sie die Rechnung samt Foto auf die Gemeinde 

 

 
 
Die Wirtschaftsgutscheine können nur bei Erfüllung der oben angeführten Kriterien ausgegeben werden. 
Pro Kalenderjahr und Haushalt können max. 2 Bäume eingereicht werden. Sollte der Rechnungsbetrag 
unter 30 Euro liegen, werden die Gutscheine entsprechend der Rechnungshöhe ausgegeben. 

BAUMPFLANZAKTION IN SPILLERN 

Kostenlose Bioerde 

 
 
An folgenden Plätzen kann am Freitag, dem 21. April 2023 
unentgeltlich reinste Bioerde abgeholt werden: 
 

▪ Am Neubau - bei der alten Kläranlage 
▪ Am Neubau – Ecke Weidengasse 
▪ Gemeindezentrum – Parkplatz 
▪ Im Hummelfeld 
▪ Landstraße beim Feuerwehrhaus 
▪ Kellergasse 55 
▪ Marienhofstraße beim Sportplatz 
▪ Dr. Karl Sablik-Straße - Ecke Unterrohrbacher Straße 

 
Die Bioerde muss im Verhältnis 1:1 gemischt werden.  
 
Die Lieferung erfolgt im Laufe des Vormittags. Im Interesse aller 
Gemeindebürger*innen wird ersucht maximal eine Scheibtruhe 
pro Haushalt abzuholen. Vielen Dank! 

          
 

Die Gesunde Gemeinde Spillern 

lädt zum 

Vortrag 

Fit in den Frühling mit Ayurveda 

mit Mag. Rita Longin 
Dipl. Ayurveda-Praktikerin, Ernährungswissenschafterin 

Wann: Mittwoch, 12. April 2023 

Beginn: 18.30 Uhr im Sitzungssaal der Marktgemeinde 
2104 Spillern, Schulgasse 1 

Anmeldung bis spätestens 11.04.2023 erbeten! Eintritt frei! 

 
           Kontakt: 02266/80225/15 oder marktgemeinde@spillern.at 
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Protokollauszug der Gemeinderatssitzung vom 04.12.2022

 T A G E S O R D N U N G

1. Die Entscheidung über Einwendungen ge-
gen das Protokoll der Gemeinderatssitzung 
vom 26.09.2022;
2. Berichte des Herrn Bürgermeisters, der 
Beauftragten und Delegierten;
3. Bericht des Prüfungsausschusses;
4. Auftragsvergabe Notstromaggregat;
5. Bürgerbeteiligungsprojekt Photovoltaik- 
anlage Vereinshaus SV Spillern;
6. Voranschlag 2023;
a. Genehmigung des Entwurfes des Voran-
schlages 2023;
b. Genehmigung des Dienstpostenplanes;
c. Gesamtbetrag der Darlehen;
7. Mittelfristiger Finanzplan für die Jahre 2024-
2027;
8. Genehmigungen an Zuwendungen an 
Vereine und Organisationen;
9. Änderung der Hundeabgabenverordnung;
10. Änderung der Friedhofsordnung;
11. Genehmigung eines Kaufvertrages MG 
Spillern – Frau Paiman JABAR und Herrn 
Ahmed HAMA-REDA Grundstück Nr. 1539;
12. Resolution der Marktgemeinde Spillern und 
der Marktgemeinde Leobendorf zur Schnell-
bahn-Taktverkürzung für unsere Pendlerinnen 
und Pendler;
13. Vereinbarung zu bestehenden Dienstbar-
keiten und Siedlungserweiterung zwischen 
OMV Austria Exploration & Production GmbH. 
und der Marktgemeinde Spillern;
14. Servitutsvertrag zu den Grundstücken 
1454/1 und 1542 zwischen OMV Austria Explo-
ration & Production GmbH. und der Marktge-
meinde Spillern;

Unter Ausschluss der Öffentlichkeit
15. Genehmigung eines Mietvertrages für eine 
Gemeindewohnung Landstraße 4/7;
16. Weihnachtszuwendung für Gemeindebe-
dienstete;
17. Personalangelegenheiten.

4. Auftragsvergabe Notstromaggregat
Der Vorsitzende erklärt den anwesenden 
Gemeinderatsmitgliedern, dass Vorsorge 
für einen nicht vorhersehbaren Stromausfall 
(Blackout) getroffen werden soll und daher ein 
Notstromaggregat angeschafft wird. Die Fa. 
Toplak Mobile Power, Firmensitz in Obersdorf 
bei Wolkersdorf, hat am 04. Oktober 2022 ein 
Angebot in der Höhe von € 37.393,50 (netto) 
vorgelegt.
Antrag Vorsitzender: Das Angebot der Firma 
Toplak MOBILE Power anzunehmen und den 
Ankauf des Notstromaggregates in der Höhe 
von € 37.393,50 zu beschließen.
Antrag einstimmig angenommen
5. Bürgerbeteiligungsprojekt Photovoltaik- 
anlage Vereinshaus SV Spillern
Nachdem das 1. Bürgerbeteiligungsprojekt 
Photovoltaikanlage beim Haus der Freiwilligen 
Feuerwehr zur vollsten Zufriedenheit von der 
Bevölkerung angenommen wurde, ist ein wei-
teres Projekt beim Vereinshaus des Sportver-
eins Spillern geplant. Dafür kann mit einer ca. 
30%igen Förderung über die KEM gerechnet 
werden, ein entsprechendes Förderansuchen 
ist in Vorbereitung. Dazu gibt es zwei Angebote:
1) Angebot Firma ET-N, Eletrotechnik-Navratil 
KG, Firmensitz in Spillern, vom 01.11.2022, in 
der Höhe von € 74.252,32 (netto) plus € 1.888,00 
(netto) für Verteilereinbindung und Umbau.
2) Angebot Firma Kinzl Klimatechnik GmbH, 
Spillern – soll bis Ende 11/2022 vorliegen.
Auf Empfehlung des Ausschusses für Finanzen 
sowie auf Empfehlung des Gemeindevorstan-
des stellt der Vorsitzende den Antrag, vorbe-
haltlich der Einreichung des Förderansuchens, 
den Auftrag an die Fa. ETN, als Bestbieter, zu 
vergeben.
Der Antrag wird einstimmig angenommen.
6 a) Auf Empfehlung des Finanzausschusses 
stellt der Vorsitzende den Antrag der Gemein-
derat möge den vorliegenden Entwurf zum VA 
2023 beschließen. Der Antrag wird einstimmig 
angenommen.
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9. Änderung der Hundeabgabenordnung
Im Bezug der Empfehlung des Landes NÖ 
anlässlich der Gebarungsprüfung hat der Prü-
fungsausschuss der Markgemeinde Spillern 
dem Ausschuss für Finanzen angeregt, eine 
Anpassung der Hundeabgabenordnung vorzu-
nehmen. Lt. Empfehlung des Finanzausschus-
ses soll per 01.01.2023 folgende Anpassung 
erfolgen:
Für einen Hund wird ein Betrag von 40 € vorge-
schlagen, für Hunde mit erhöhtem Gefahren-
potential werden 85 € vorgeschlagen.
Die Hundeabgabenordnung wird daher wie 
folgt abgeändert beschlossen:
Der Gemeinderat der Marktgemeinde Spillern 
beschließt in seiner Sitzung am 12.12.2022 auf-
grund der Bestimmungen des NÖ Hundeab-
gabegesetzes 1979, LGBl. 3702, in der derzeit 
geltenden Fassung für das Halten von Hunden 
eine Abgabe wie folgt zu erheben:

Verordnung über die Erhebung
der Hundeabgabe

1) für Nutzhunde jährlich € 6,54 pro Hund
2) für Hunde mit erhöhtem Gefährdungspoten-
tial und auffällige Hunde nach §§ 2 und 3 NÖ 
Hundehaltegesetz jährlich € 85,00 pro Hund
3) für alle übrigen Hunde jährlich € 40,00 pro 
Hund
Wird der Hund während des Jahres erworben, 
so ist die Hundeabgabe innerhalb eines Mo-
nats nach dem Erwerb zu entrichten. Für die 
folgenden Jahre ist die Hundeabgabe jeweils 
bis spätestens zum 15. Februar des laufenden 
Jahres ohne weitere Aufforderung zu entrichten.
Diese Verordnung tritt mit 1. Jänner 2023 in 
Kraft.
Die Änderung der Verordnung wird einstimmig 
beschlossen.
12. Resolution der Marktgemeinde Spillern 
und der Marktgemeinde Leobendorf zur 
Schnellbahn-Taktverkürzung für unsere Pend-
lerinnen und Pendler
Der Vorsitzende berichtet über den Wunsch 
einer Taktverkürzung auf der S-Bahn-Linie S3 
(Wien – Stockerau – Wien). Es soll nachstehen-
de Resolution beschlossen und an das Land 
NÖ, Stadt Wien, das Bundesministerium für 

Verkehr und an die ÖBB-Personenverkehr AG 
übermittelt werden:

RESOLUTION
der Stadtgemeinde Stockerau sowie

der Marktgemeinden Leobendorf und Spillern
zum 15 Minuten-Takt auf der S-Bahn-Linie S3.
Die Region rund um Wien wächst. Die regio-
nale Leitplanung prognostiziert auch für die 
kommenden Jahre ein starkes Bevölkerungs-
wachstum in unserer Region.
Dieses Wachstum bringt Vorteile, stellt die 
Gemeinden aber auch vor Herausforderungen, 
eine dieser Herausforderungen ist die Mobili-
tät. Um die Abhängigkeit vom eigenen PKW, 
auch im Hinblick auf die Energiekrise und den 
Klimawandel zu verringern ist es notwendig 
den öffentlichen Verkehr weiter zu attraktivieren.
Mit der S-Bahn-Linie S3 ist die Region gut an 
die Bundeshauptstadt angebunden, die bei-
den großen Bahnhöfe Stockerau und Korneu-
burg sind saniert bzw. neu gebaut. Der Bahn-
hof Spillern ist ebenso saniert und der neue 
Bahnhof in Leobendorf steht kurz vor der Fer-
tigstellung. Die Infrastruktur wurde in unserer 
Region richtigerweise ausgebaut. Jetzt ist es 
notwendig auch die Schnellbahnverbindung 
auszubauen und kundenfreundlicher zu gestal-
ten.
Deshalb fordern wir einen 15 Minuten-Takt zu 
den Bahnhöfen Stockerau, Leobendorf und 
Spillern. Die Gemeinderäte der Stadtgemeinde 
Stockerau, der Marktgemeinden Leobendorf 
und Spillern sprechen sich einstimmig / mehr-
heitlich für eine Verdichtung des Schnellbahn-
taktes von Wien nach Stockerau und Stockerau 
nach Wien aus und ersuchen die handelnden 
Personen diese dringend notwendigen Maß-
nahmen rasch umzusetzen.
Einstimmig wird vom Gemeinderat die Resolu-
tion wie obenstehend beschlossen.

Das Protokoll steht am 20.03.20 in der Ge-
meinderatssitzung zur Beschlussfassung.
Nach dieser Sitzung finden Sie das kom- 
plette Protokoll der Gemeinderatssitzung 
auf der Homepage www.spillern.at.
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Berichte aus der Volksschule

Im Rahmen des Umwelt- und Klimaschutzes 
haben die Kinder der 3. Klasse im Werk- 
unterricht das Verpacken der selbstgemachten 
Weihnachtsgeschenke unter das Motto „RE-
USE“ gestellt und altes Zeitungspapier ver-
wendet, statt gekauftes Geschenkspapier oder 
Zeichenpapier.
So wurden die Zeitungen nochmal benützt und 
kamen über den Umweg der Zweckentfrem-
dung erst im zweiten Anlauf zum Altpapier.

In der Woche vor Weihnachten bekamen alle 
fünf Klassen vom Elternverein auch heuer wie-
der einige Weihnachtsgeschenke in Form von 
Gesellschafts- und Lernspielen, mit denen die 
Kinder seither mit großer Freude immer wieder 
im Unterricht und in den Pausen spielen. 
Ein ganz großes und herzliches Dankeschön 
dem Elternverein der Volksschule für diese 
tolle Aktion und die großzügige finanzielle 
Unterstützung!

Am 30. Jänner fuhr die 2a gemeinsam mit der 
1. Klasse zum Eislaufplatz nach Stockerau. 
Für manche Kinder war es das erste Mal auf 
dem Eis. Alle hatten sehr viel Spaß.
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Am Faschingsdienstag kamen die Schüler wie-
der verkleidet in die Schule und hatten viel 
Spaß beim Feiern.
Wie jedes Jahr, bekam jedes Kind von der 
Gemeinde, einen Faschingskrapfen. Die Prin-
zen, Prinzessinnen, Katzen und Cowboys ließen 
sich die köstlichen Süßigkeiten gut schmecken. 
Herzlichen Dank!

Krapfenzeit

Auch die Kinder in der Tagesbetreuungsein-
richtung und in den Kindergärten freuten sich 
über die süßen Köstlichkeiten.
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Spillerner Faschingsumzug

Nach zwei Jahren Zwangspause wurde der 2. 
Faschingsumzug veranstaltet. Dreizehn Grup-
pen nahmen teil und zogen teilweise mit ihren 
Wagen aber auch zu Fuß über die Parkstraße 
zum Kirchenplatz. Organisator Matthias Kottek 
zeigte sich begeistert, als er die große Men-
schenmenge an Besuchern erblickte. 
Als Überraschung gab es dieses Mal auch ein 
Prinzenpaar - Elisabeth und Matthias die Ers-
ten. Als Platzsprecher fungierte Anton Jarmer, 
welcher launig die Gruppen vorstellte. 

Im Festsaal unterhielt Clown Poppo unsere 
kleinsten Besucher während am Kirchenplatz 
Tamara und Michi, alias „MiTa - Musik mit 
Herz“, für musikalische Unterhaltung sorgten. 
Die Kinder der Volksschule gewannen die Pu-
blikumswertung und wurden für ihre Kostüme 
geehrt. 
Auch die Kulinarik kam nicht zu kurz. Würstel & 
Co wurden vom Elternverein zur Stärkung an-
geboten und die Spillerner Vereine versorgten 
die Besucher mit Getränken. 
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Lions Club Kreuzenstein stellt sich vor

Seit mehr als 50 Jahren aktiv im Bezirk 
Korneuburg

LIONS Clubs sind weltweit eine der größten 
Hilfsorganisationen – in 188 Ländern aktiv. In 
Österreich gibt es derzeit 280 Clubs. Über-
geordnetes Ziel ist es, immer dann zu helfen, 
wenn die öffentliche Fürsorge nicht ausreicht 
oder „Not am Mann/an der Frau“ ist.
Der Lions Club Kreuzenstein - im Bezirk Kor-
neuburg und auch in Spillern aktiv - besteht seit 
1969 und hat derzeit 43 Mitglieder. Aus Spillern 
kommen zwei Mitglieder Walter Schrittwieser 
und Martin Baumgartner.

Was LIONS tun:
• Sie unterstützen unschuldig in Not geratene 

Familien mit Sachspenden
• Sie machen es bedürftigen Kindern möglich 

an Skikursen, Sportwochen, Projektwochen 
sowie anderen schulischen Veranstaltungen 
teilnehmen zu können

• Sie übernehmen Lernpatenschaften, damit 
Kinder mit Defiziten und Lernproblemen 
bessere Chancen im Leben bekommen

• Sie unterstützen Ankauf und Adaptierung 
von behindertengerechten Fahrzeugen

• Sie unterstützen bedürftige Familien in 
Zusammenarbeit mit Gemeinden, Kirchen 
und öffentlichen Einrichtungen

• Sie sanieren Kulturdenkmäler
• Sie unterstützen Hochwasseropfer

• Sie sind auch auf internationaler Ebene in 
Ländern, die von Katastrophen oder Krieg 
heimgesucht werden, tätig

• Sie beteiligen sich an überregionalen 
Gesundheitsprojekten

Wie kommen die Lions zu den Mitteln um 
helfen zu können?
Die wichtigsten Einnahmequellen sind der jähr-
liche Flohmarkt (12. und 13. Mai 2023  in der 
Millenniumshalle Stockerau), ein Lions – Som-
merkabarett auf der Festspielbühne sowie das 
Adventkonzert in der Stadtpfarrkirche Stockerau.

Für den Flohmarkt wird jeden 2. Samstag in 
unserem Lions-Depot, Schaumanngasse 5, 
Stockerau gesammelt. Termine und welche 
Artikel angenommen werden können, finden 
Sie auf unserer Webseite.

Information und Kontakt für Spillern
Website: https://www.lc-kreuzenstein.at/
E-Mail: kreuzenstein@lions.at 

Ihr LIONS Ortverantwortlicher
Martin Baumgartner

Lions-Präsident Martin Baumgartner (r.) überreichte mit Karl Kronberger (l.) sym-
bolisch mehrere Mehl-Packungen an SooGut-Marktleiter Johannes Hrabak
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Nach zwei Absagen und drei Jahren Wartezeit 
ist es nun endlich so weit und „Katzenzungen“ 
steht am Programm der Bunten Bühne Spillern.

Der schüchterne Vinzenz von Raupenstrauch 
befindet sich in festen Händen – in jenen sei-
ner Mutter und seiner Tante – als er in einer Bar 
das Mädchen Stupsi kennenlernt. Für den gut 
situierten Schokoladenhersteller ist es höchste 
Zeit, sich eine Braut zu suchen. Stupsi, die hin-
gegen im „ältesten Gewerbe der Welt“ arbei-
tet und nichts von der ihr zugedachten Rolle als 
Braut ahnt, wird nun von Vinzenz in die Familie 
von Raupenstrauch eingeführt.

Seine Mutter Leopoldine von Raupenstrauch 
und die schrullige Tante Fini sind sogleich ent-
zückt von Stupsis bodenständiger Lebhaftig-
keit und schmieden in Unkenntnis ihrer Tätig-
keit sogleich Heiratspläne.

Aber Stupsis Kolleginnen Dorli, Mirli und Puppi 
vermuten Böses, zumal sich nach und nach al-
lerlei Familiengeheimnisse offenbaren, denen 
die Damen der Nacht auf den Grund gehen 
wollen.

Es spielen für Sie:
Siegfried Auerböck, Isabel Brachowicz, Her-
bert Brumcek, Anton Jarmer, Kerstin Leiminer, 
Gertraud Nicka, Silvia Roeding, Silvia Schröder, 
Christina Trojan und Karoline Vogel

Das Theaterstück von Miguel Mihura in der 
Wiener Fassung von Hans Weigel wurde von 
Regisseurin Uschi Nocchieri bearbeitet und 
inszeniert. Bühnenbild und Kostüme werden 
wie immer meisterhaft in Szene gesetzt. Für 
einen reibungslosen Ablauf der Produktion 
sorgt Christina Trojan mit ihrem Team.

Premiere ist am 14. April 2023 um 19.30 Uhr.
Weitere Vorstellungstermine sind am 15. April, 
20. April, 21. April und 22. April jeweils um 19.30 
Uhr sowie am 16. April und 23. April um 19.00 
Uhr im Festsaal der Gemeinde Spillern.

Der Kartenverkauf beginnt am 06. März 2023.
Kartenpreis: € 18,-
Online: https://www.theaternetz.at/op/2407/
E-Mail: kartenverkauf@bunte-buehne.at
Telefonisch: zwischen 10.00 und 20.00 Uhr un-
ter 0664/460 22 22

Die Abendkassa öffnet 1,5 Stunden vor Veran-
staltungsbeginn. Reservierte Karten sind bis 
spätestens 20 Minuten vor Vorstellungsbeginn 
bei der Abendkassa abzuholen.

Unter www.bunte-buehne.at finden Sie weitere 
Informationen.

Neujahrskonzert

Die Besucher des Neujahrskonzerts wurden mit 
klassischen Klängen der Mitglieder der Wiener 
Philharmoniker auf das neue Jahr eingestimmt. 
Bürgermeister Thomas Speigner (links im Bild) 
und Vizebürgermeisterin Christine Wessely 
(dritte von rechts) freuten sich sehr über die 
gelungene Veranstaltung. 
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Ärztenotdienst

1./2. April Dr. FIDLER-STRAKA Gabriela
  Spillern, Tel. 02266/80825 

8./9./10. Dr. HASENHÜNDL Martina
April  Stetten, Tel. 02262/64317

15./16. April Dr. JELL Marcus
  Leobendorf, Tel. 02262/66140

22./23. April Dr. KREJCAREK Martina
  Stetten, Tel. 02262/672451

29./30. April Dr. FIDLER-STRAKA Gabriela
  Spillern, Tel. 02266/80825

1. Mai  Dr. FIDLER-STRAKA Gabriela
  Spillern, Tel. 02266/80825

6./7. Mai Dr. JELL Marcus
  Leobendorf, Tel. 02262/66140

18. Mai Dr. KREJCAREK Martina
  Stetten, Tel. 02262/672451

20./21. Mai Dr. KREJCAREK Martina
  Stetten, Tel. 02262/672451

27./28./29. Dr. HASENHÜNDL Martina
Mai  Stetten, Tel. 02262/64317

3./4. Juni Dr. KREJCAREK Martina
  Stetten, Tel. 02262/672451

8. Juni  Dr. KREJCAREK Martina
  Stetten, Tel. 02262/672451

10./11. Juni Dr. FIDLER-STRAKA Gabriela
  Spillern, Tel. 02266/80825 

17./18. Juni Dr. HASENHÜNDL Martina
  Stetten, Tel. 02262/64317

24./25. Juni Dr. JELL Marcus
  Leobendorf, Tel. 02262/66140

Geburten
Julie Lederer; Elmir Memeti; Leonie Grosch; 
David Kirisits
Eheschließungen/eingetragene Partnerschaften
Alexandra Manninger und Manfred Pfalzer; 
Jacqueline Hajek und Martin Winter
80. Geburtstag
Walter Smrcka; Georg Waldstein-Wartenberg; 
Anton Pollak; Dr. Karl Sablik; Helga Sebesta; 
Otto Dreiecker; Helga Wagner; Erika Plattek; 
Franz Hansal; Gertrude Pollitzer; Salih Kryeziu
85. Geburtstag
Leopold Siegl; Ernestine Riegler
90. Geburtstag
Rudolf Riegler; Schneider Gertrude
Diamantene Hochzeit
Gertrude und Leopold Pollitzer; Helga und Ing. 
Kurt Mair
Verstorbene
Dr. Eveline Zehetmayer; Michael Forstner; 
Franz Draxler; Edith Kober; Gerhard Brunnhuber; 
Anton Fröhlich; Helga Sebesta; Helga Moser

 

Die Gesunde Gemeinde Spillern 
lädt ein zu 3 verschiedenen 

 Kräuterwanderungen 2023 
 zu Fuß - mit dem Rad - Barfuß 

werde kräuterkundig, wandere mit  
und genieße mit allen Sinnen   

 
 Lerne die Kräuterschätze in deiner Gemeinde genau kennen. 
 Durch sicheres benennen,  fühlen, reiben, riechen und kosten. 
 Erfahre mehr über Merkmale, Heilwirkung, Anwendung und Genuss. 
 Ab nun die kräftigenden Wildkräuter in den Speiseplan einbauen und genießen.  

  

  Seminarleiterin: Andrea Seisl    
   Dipl. Ernährungsberaterin nach den 5 Elementen der TCM 
   Zertifizierte Kräuterpädagogin, Grüne Kosmetik Pädagogin   www.tcm-naturgenuss.com 
 

1. Kräuterwanderung - Marienhofrunde:  11. April 2023, 14:00 -16:00 Uhr, 
Treffpunkt: vor dem Eingangstor des Gestüts Marienhof  
 
2. Kräuter - Rad - Runde zur Donau:  02. Juni 2023, 17:30 - 20:00 Uhr 

      Treffpunkt: 17:30 Uhr Bahnhof Spillern oder 17:50 Uhr beim Schranken Kaiserrast 
 

3. Barfußwanderung mit Picknick:  24. Juni 2023, 9:00 - 11:00 Uhr 
Treffpunkt:  ist der Parkplatz beim Friedhof Spillern – nehmt Eure Decke und Lieblingsspeisen mit! 

 
Alle Wanderungen können einzeln besucht werden! Die Barfußwanderung findet nur bei schönem Wetter statt, 

und es kann natürlich auch mit Schuhen gewandert werden. 
 

Anmeldung bis spätestens einen Tag vor der jeweiligen Wanderung erbeten! 
marktgemeinde@spillern.at oder 02266/80225-15 

Eintritt Frei! 
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Die Marktgemeinde Spillern 
trauert um Frau Dr. Eveline 
Zehetmayer, welche am 
08.12.2022 im 76. Lebensjahr 
nach langem, schweren Leiden 
verstorben ist.
Eva Zehetmayer war viele Jahre 
in der Schul- und Kinder- 

gartenabteilung bei der NÖ Landesregierung 
tätig. Sie bezeichnete einmal diese Jahre als 
die schönste Zeit in ihrer beruflichen Laufbahn, 
weil sie viel pädagogische und gesellschafts-
politische Gestaltung beinhalteten.
1991 kam sie als Mitglied der ÖVP in den 
Gemeinderat und auch hier wurde ihre berufli-
che Erfahrung genutzt - ihr wurde die Leitung 
des „Kindergartenausschusses“ zugeteilt. 1995 
- 2005 war sie geschäftsführende Gemeinde- 
rätin und auch Fraktionssprecherin der ÖVP 
Spillern im Gemeinderat. Die Zusammen- 
arbeit mit Eva Zehetmayer gestaltete sich sehr 
gut und konstruktiv - „Gemeinsam für die 
Gemeinde“ war die Zielrichtung. Im Dezember 
2005 wurde ihr die „Goldene Ehrennadel“ der 
Marktgemeinde Spillern verliehen.
Auch nach ihrem Ausscheiden aus dem Ge-
meinderat stand Eva Zehetmayer der Markt-
gemeinde Spillern in Kindergartenangelegen-
heiten weiterhin beratend zur Verfügung. Im 
Projektteam für den Neubau der Volksschule 
war sie ebenfalls ein wertvolles Mitglied.
Die Ausstellung über die Pionierin der österrei-
chischen Frauenbewegung Marianne Heinisch 
im Jahr 2014 war dem Engagement von Eva 
Zehetmayer zu verdanken.
Als vor Jahren das Bürgerbeteiligungsprojekt 
„Mein...dein...UNSER SPILLERN“ gestartet 
wurde, war sie von Anfang an sehr engagiert 
dabei. Auch in der „Gesunden Gemeinde“ hat 
sie tatkräftig mitgewirkt. Eva Zehetmayer war 
ein Mensch mit Handschlagqualität.
Die Marktgemeinde Spillern wird der Verstor-
benen stets ein ehrendes Andenken bewahren.

Dr. Eveline Zehetmayer
verstorben

Nachruf Anton Fröhlich

Die Marktgemeinde Spillern 
trauert um Herrn Anton Fröh-
lich, welcher am 06.02.2023 
im 70. Lebensjahr nach langer 
Krankheit verstorben ist.
Anton Fröhlich, auch vielen be-
kannt als der „fröhliche Imker“, 
war als äußerst aktiver Mensch 

ein wesentlicher Bestandteil der Spillerner 
Gemeinde. Jahrelang war er auch bei den 
Ferienspielen dabei und stellte vielen Kindern, 
aber auch manch interessierten Erwachsenen, 
das  Handwerk der Imkerei vor.
Von 1990 bis 1996 war Anton Fröhlich im Ge-
meinderat tätig, davon  fünf Jahre als Umwelt-
gemeinderat. Bei den Kinderfreunden Spillern 
wirkte er ebenfalls mit, von 1992 bis 1994 sogar 
als Obmann. Als Gastwirt führte Anton Fröhlich 
die Spillerner „Brauhof Stub´n“ in der Zeit von 
1993 bis 1996.
Die Marktgemeinde Spillern wird dem Verstor-
benen stets ein ehrendes Andenken bewahren.

Nachruf Helga Moser

Die Marktgemeinde Spillern 
trauert um Frau Helga Moser, 
welche am 10.03.2023 im 91. 
Lebensjahr verstorben ist. 
Helga Moser war von 1980 bis 
1995 als ÖVP-Gemeinderätin 
tätig und gleichzeitig das erste 
weibliche Mitglied des Spiller-

ner Gemeinderates. Im Dezember 1996 wurde 
Helga Moser die „Silberne Ehrennadel“ der 
Marktgemeinde Spillern verliehen.
Helga Moser war nicht nur eine sehr kulturin-
teressierte Dame, sondern zeigte auch nach ih-
rem Ausscheiden aus dem Gemeinderat reges 
Interesse am Spillerner Gemeindegeschehen 
und den Entwicklungen am Gemeindeamt. 
Die Marktgemeinde Spillern wird der Verstor-
benen stets ein ehrendes Andenken bewahren.




